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Lageplan 
 
Die Fontane-Klinik ist einfach zu erreichen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
Sie erreichen uns entweder mit der  
Berliner S-Bahn Linie 46 bis 
Königs Wusterhausen oder mit der 
Deutschen Bahn, Station Königs Wusterhausen. 
  

Sie können vom Bhf. Königs Wusterhausen  
abgeholt werden. Abfahrt 8:30 Uhr.  
Bitte vermerken Sie es auf dem Anmeldeformular! 
 
Wer mit dem Auto anreist, findet uns auf 
oben stehender Karte. Nutzen Sie die Autobahnabfahrt 

Bestensee. Am Ende der Ortslage Motzen fahren Sie 
über die Bahnschienen in das Landschaftsschutzgebiet 
entsprechend den Hinweisschildern. 
 
  

  
  
 

Zielgruppen 
 
Betroffene,  Angehörige,  Ärzte und Psychotherapeuten, 
Selbsthilfegruppen, Beratungsstellen.  
 
Weiterbildungsanerkennung für Ärzte und 
Psychotherapeuten: 
Die Anerkennung der Fortbildung ist bei der Landes-
ärztekammer Brandenburg beantragt. Entsprechende 
Fortbildungsbescheinigungen werden auf Wunsch 
ausgestellt. 
 

 

Organisatorisches  
 
Auskünfte: 
Für Anfragen kontaktieren Sie bitte Frau Rodefeld 
 Tel.  033769/86-127 
 Fax:  033769/86-104 
 e-mail:  c.rodefeld@fontane-klinik.de 
         (Stichwort: Bipolarität im Trialog) 
 
Beitrag zu den Tagungskosten: 
          Die pauschale Tagungsgebühr beträgt  25 €  
          und ist bis zum 11.01.2013 auf  
          das Konto 
 
          Fontane-Klinik 
          Mittelbrandenburgische Sparkasse 
          Kto.: 3674020679 
          BLZ: 16050000 
           
          unter Angabe des Namens des Teilnehmers 
          zu überweisen. Die Tagungsgebühr enthält  
          die Teilnahme am Programm,   
          Tagungsunterlagen, das Mittagessen, 
          Pausenangebote u. Getränke. 
 
Veranstaltungsort:  
 Fontane-Klinik 
 Psychosomatische Fachklinik  
 Fontanestrasse 5 
          15749 Mittenwalde / OT Motzen 
         www.fontane-klinik.de 

                            

         

 

 

 

 
    6. Interdisziplinäre Fachtagung  

   
   „Bipolarität im Trialog“ 
 

  Balance zwischen Nähe und Distanz 
 

 

Samstag, 19. Januar 2013, 

09:30 – 17:30 Uhr 
            ____________________________ 

                                        Einladung 
           ____________________________ 

 

 

 
Unter der Schirmherrschaft der: 

 

 
 
 

Veranstalter: 
Psychotherapie-Institut Motzen e.V.  

Fontane-Klinik, Motzen 
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Einladung  
 
Bipolarität im Trialog 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

zur diesjährigen Fachtagung „Bipolarität im Trialog“ 
heißen wir Sie herzlich willkommen! 
Im trialogischen Erfahrungsaustausch aus 
Betroffenen-, Angehörigen- und Professionellen-
perspektive widmen wir uns diesmal dem 
thematischen Fokus „Balance zwischen Nähe und 
Distanz“. 
Lassen Sie sich durch interdisziplinäre Vorträge, 
Diskussionsrunden und Workshops zu einem 
kreativen Umgang mit bipolaren affektiven 
Störungen anregen.  
 

Vielen Dank für Ihr Interesse! 
Ihre  
Fontane-Klinik 

 

 

 
 Programm 

 
Anreise der Teilnehmerinnen und Teilnehmer,  
informeller Gedankenaustausch                        ab 9:00 Uhr 
 
Dr. Hendrik Terdenge                                                 9:30 Uhr 
Begrüßung und Einführung                     
               
 
Kathrin Janzen                                                  9:45 Uhr                              
Bewegter Vortrag zum Hier und Jetzt 

 

 

Uwe Wegener                                                    10:00 Uhr                                                                  
Vorstellung von Bipolaris e.V.  
 
 

Pause                                                                         11:00 Uhr 

Annegret Winkel-Schmelz                                  11:15 Uhr                                                                  
Schreiben und Musik – Macht das gesünder? 

 

Pause                                                                         12:00 Uhr 

Iris Bartl                                                               12:15 Uhr                                                                  
Umgang mit Depression in der Familie 

 

Mittagspause                                                 13:00 Uhr 
 

Workshops                                                       13:45 Uhr                                             
 

Rückmeldungen aus den Workshops                    15:15 Uhr 
 

Pause                                                             15:30 Uhr 
 

Erhart Pfotenhauer                                                   15:45 Uhr    
Utopien für die Stadt von Morgen  
 
 

Pause                                                             16:30 Uhr 
 

Marion Thielebein                                                     16:45 Uhr   
„Gehen“ in der Kunst – Eine Möglichkeit, mit sich selbst 
in Kontakt zu kommen und zugleich Distanz zu gewinnen. 
 
Verabschiedung und  
Ende der Tagung                                                        17:30 Uhr 

 

 
 Workshops 

 

1. Bipolare Störungen im Kontext mit 
 pathologischem Internet- und PC-Gebrauch  

 (Heiko Philipp)  
 

2. Kinder bipolar erkrankter Eltern – Behandlungsmöglichkeiten im 
Rahmen einer Kinder-Rehabilitation 
(Cathleen Liebenow, Dirk Liebenow) 

 

3. Komorbidität von bipolaren Störungen und Alkoholabhängigkeit 
(Jörn-C. Reese) 

 

4. Gemeinsam durch die Krise – Workshop für Angehörige und Betroffene  
(Linda Fehr) 

 

5. Bipolare Störungen im Kontext der Arbeitswelt 
(Birgit Henkel, Petra Bohn) 

 

6. Film und Diskussion „Im Tal der Gefühle“ 
(Annegret Winkel-Schmelz) 

 

7. Utopien für die Stadt von Morgen 
(Erhart Pfotenhauer) 

 

8. Komorbidität von bipolaren Störungen und Essstörungen 
(Ariane Mossakowski, Dr. Peter Hempel) 

 

9. Nähe- und Distanzregulation in der Tanztherapie 
(Kathrin Janzen) 

 

Referentinnen und Referenten / Workshopleitung: 
 

Bartl, Iris: Angehörige  
Bohn, Dipl.-Soz.päd. Petra: Dipl.-Sozialpädagogin/-Sozialarbeiterin, Fontane-Klinik. 
Fehr, Dipl.-Psych. Linda: Psych. Psychotherapeutin, Fontane-Klinik. 
Hempel, Dr. Peter: FA f. Innere Medizin,  Arzt  f. Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie, Sozialmedizin, Rehabilitationswesen. Oberarzt Abt. f. 
Psychosomatik, Essstörungsbereich, Fontane-Klinik. 
Henkel, Birgit: Master of Arts im Studiengang Klinische Sozialarbeit, Fontane-Klinik. 
Janzen, Kathrin: Tanz- und Ausdruckstherapeutin (BTD), Psychotherapie (HP), 
Fontane-Klinik.  
Liebenow, Dipl.-Soz.päd. Cathleen: Dipl. Sozialpädagogin,  
Kinder- und Jugendpsychotherapeutin i.A., Fontane-Klinik. 
Liebenow, Dipl.-Soz.päd. Dirk: Dipl. Sozialpädagoge, Kinder-  
und Jugendpsychotherapeut i.A., Fontane-Klinik. 
Mossakowski, Dipl.-Psych. Ariane: Psych. Psychotherapeutin, Fontane-Klinik.  
Pfotenhauer, Erhart: Dipl.-Ing. Architekt, Stadtplaner, Geschäftsführer 
Planungsgruppe proUrban, Berlin,  Mitglied der Deutschen Akademie für Städtebau 
und Landesplanung (DASL). Seit 1972 stadtplanerische Tätigkeit sowie  
Publikations-, Lehr- und Vortragsaktivitäten im In- und Ausland.  
Philipp, Dipl.-Soz.päd. Heiko: Sozialtherapeut-Sucht, Fontane-Klinik. 
Reese, Dipl.-Med. Jörn-C.: Arzt f. Nervenheilkunde, Sozialmedizin. Chefarzt  
Abt. f. Abhängigkeitserkrankungen, Fontane-Klinik. 
Terdenge, Dr. Hendrik: Arzt f. Psychiatrie, Psychotherapie, Sozialmedizin, 
Rehabilitationswesen. Chefarzt Abt. f. Psychosomatik, Fontane-Klinik.  
Thielebein, Marion: Kunstkritikerin, Berlin; Publikationen zu zeitgenössischer Kunst, 
Architektur und Wahrnehmungstheorie. 
Wegener, Uwe: Bipolaris e.V., Manie und Depression Selbsthilfevereinigung  
Berlin-Brandenburg e.V.  
Winkel-Schmelz, Annegret: Bipolar Erfahrene  


